
Pflanzenschutz - Sachkundelehrgang
für Landwirte und Winzer
Das Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass alle Personen, die

Pflanzenschutzmittel ausbringen, sachkundig sein müssen. Landwir-

te, Winzer, Gärtner usw. mit einer entsprechenden fachlichen Ausbil-

dung sind sachkundig im Sinne dieses Gesetzes. Die Landwirtschaft

in unserer Region ist geprägt durch einen hohen Anteil an Nebener-

werbslandwirten und Nebenerwerbs- und Hobbywinzern, die häufig

keine entsprechende fachliche Ausbildung und damit auch keinen

Pflanzenschutz-Sachkundenachweis besitzen. Speziell bei dieser

Gruppe besteht ein dringender Bedarf an fachlicher Schulung. Um

diesen Bedarf abzudecken und um den Anforderungen des Pflanzen-

schutzgesetzes Genüge zu tun, veranstaltet das Landratsamt im

kommenden Winter Pflanzenschutz - Sachkundelehrgänge für Land-

wirte (Ackerbau/Grünland) und Winzer. Ein Lehrgang umfasst fünf

Unterrichtstermine und schließt mit einer Prüfung ab. Die Ausbil-

dungsschwerpunkte sind Biologie von Krankheiten, Schädlingen und

Nützlingen, Anwenderschutz, gesetzliche Regelungen sowie Mittel-

berechnung.

Folgender Sachkundelehrgang wird angeboten:

Lehrgang Ort / 1. Termin Folgetermine Prüfung

Winzer Winzergenossen

schaft 02.02.2012 09.03.2012

Kaiserstuhl Oberbergen 09.02.2012

Tuniberg 26.01.2012 23.02.2012

Glottertal 19.30 Uhr 01.03.2012

An dem Sachkundelehrgang interessierte Personen sollten sich

schriftlich unter Angabe von Namen, Adresse, Geburtsdatum bis

spätestens 09.12.2011 beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-

wald, Fachbereich Landwirtschaft, Europaplatz 3, 79206 Breisach

(Fax-Nr.: 0761 2187-5899) anmelden. Die Prüfungsgebühr beträgt

Euro 30.

Weitere Auskünfte erteilen die Weinbauberater Burtsche und Zuberer

(Tel.-Nr.: 0761 2187-5858 oder 2187-5828).

Donnerstag, den 1. Dezember 2011
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Nummer 48

Weihnachtsausgabe
und das Nachrichtenblatt
zwischen den Jahren und

im neuen Jahr

Der Redaktionsschluss für die
Weihnachtsausgabe des Nachrichtenblattes

in der 51. Kalenderwoche
ist am Freitag, 16.12.2011, 9.00 Uhr.

In der Kalenderwoche 52 erscheint
kein Nachrichtenblatt.

Redaktionsschluss für das
erste Nachrichtenblatt 2012

ist am Freitag, 30.12.2011, 9.00 Uhr.

Wir bitten um rechtzeitige Abgabe der
Mitteilungen, Beiträge und Anzeigen für das

Nachrichtenblatt.
Bitte beachten Sie die Uhrzeit (9.00 Uhr).

Später eingehende Beiträge können
nicht mehr berücksichtigt werden.

Vorläufiges Ergebnis der Volksabstimmung am 27. November 2011
für den Bereich:
650 Munzingen

Abst.-Berechtigte Abstimmende Gültige Stimmen Ja Nein

1.891 695 692 438 / 63,3 % 254 / 36,7 %

Fahrbibliothek in Munzingen
immer dienstags von 14.00 bis 14.45 Uhr

auf dem Schlossbuck

Freiburgs rollende Zweigstelle ist schon etwas Besonderes:

Sie kommt nämlich fast vor die Haustür. Die Fahrbibliothek hat

eine aktuelle Medienauswahl an Bord; in erster Linie für die klei-
nen BibliotheksbesucherInnen mit ihren Lieblingsbüchern,

-kassetten, -spielen, oder CD-ROMs, aber auch für Erwachsene
mit Ratgeberliteratur oder Romanen.



REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG

ABTEILUNG UMWELT

Öffentliche Bekanntmachung des
Regierungspräsidiums Freiburg
über die Entscheidung zum Kontrollierten Brennen als Maßnah-
me zur Offenhaltung von Rebböschungen in den Rebgebieten
Kaiserstuhl, Tuniberg und Breisgau

Allgemeinverfügung

1.

Nach § 67 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) i.V.m. § 39 Abs. 5

BNatSchG und § 78 Naturschutzgesetz (NatSchG) wird das Abbren-

nen der Vegetation auf Böschungen für Kulturarbeiten unter den

nachfolgenden Voraussetzungen im Bereich der Städte und

Gemeinden

Bötzingen, Eichstetten, Ihringen, Vogtsburg, Breisach, Gottenheim

und Merdingen (Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald)

Bahlingen, Endingen, Herbolzheim, Kenzingen, Malterdingen, Rie-

gel, Sasbach und Teningen [nur Gemarkungen Köndringen, Nimburg

und Heimbach] (Landkreis Emmendingen)

Ettenheim, Friesenheim, Lahr, Kippenheim, Mahlberg und Rings-

heim

(Ortenaukreis)

Stadt Freiburg [Gemarkungen Munzingen, Tiengen, Opfingen und

Waltershofen] (Stadtkreis Freiburg)

zugelassen.

Außerdem wird die artenschutzrechtliche Ausnahmegenehmigung

nach § 45 Abs. 7 BNatSchG erteilt. Diese Entscheidung schließt auch

die Ausnahmegenehmigung nach § 41 Abs. 1 Landeswaldgesetz

(LWaIdG) der unteren Forstbehörde mit ein.

2.

Diese Entscheidung gilt ausschließlich für die Böschungen der Reb-

gebiete der unter Ziffer 1 genannten Städte und Gemeinden der

Weinbaubereiche Kaiserstuhl, Tuniberg und Breisgau.

Der Geltungsbereich dieser Allgemeinverfügung ist in Karten ge-

kennzeichnet. Die Karten sind Bestandteil dieser Allgemein-

verfügung. Die Allgemeinverfügung mit Karten ist beim Regie-

rungspräsidium Freiburg, den Landratsämtern Breisgau-Hoch-

schwarzwald, Emmendingen und Ortenaukreis sowie bei den unter

Ziffer 1 aufgeführten Städten, Gemeinden sowie deren Ortschaftsver-

waltungen zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während der

Dienststunden ausgelegt.

3.

Ausgenommen gesetzlich geschützte Biotope, Naturschutzge-
biete, flächenhafte Naturdenkmale und ausgewiesene Untersu-
chungsflächen, auf dem Gebiet der Stadt Freiburg außerdem
baurechtlich und naturschutzrechtlich festgesetzte Aus-
gleichsflächen sowie Ausgleichs- und Ersatzflächen, die auf
dem baurechtlichen oder naturschutzrechtlichen Öko-Konto
(mit definierten Pflegemaßnahmen) eingebucht sind.
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Notfallpraxis für Erwachsene Tel. 0761 8099800

Medizinische Uniklinik: Hugstetterstraße 55, Freiburg

Kinderärztl. Notfallversorgung       NEU 01805 19292300

Tel.: 3057 / www.sozialstation-tuniberg.de
in dringenden Fällen Tel.: 07664/912001

Sprechz. u.Beratung jeweils Mo.-Fr. 10.30-12.00 Uhr

nachmittags nach Vereinbarung

Die nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfahren Sie

kostenfrei unter folgenden Telefonnummern:

Festnetz: 01805 002963; Mobiltelefon: 0137 888 22 833
Sonntag, 04.12.2011
Paracelsus-Apotheke, Bad Krozingen

Freiburger Str. 20, Tel.: 07633-150150

Dienstag, 06.12.2011
Rebland-Apotheke, Wolfenweiler

Basler Str. 24, Tel.: 07664-6371

Donnerstag, 08.12.2011
Batzenberg-Apotheke, Wolfenweiler

Baslerstr. 82, Tel.: 07664-60180

Notruf Notarzt / Polizei 110

Notruf Feuerwehr 112

DRK - Retungsdienst / Notfallrettung 112

Unfallrettungsdienst /

Krankentransporte 19222 vorwahlfrei

Polizeiposten Freiburg-Rieselfeld,

Rieselfeldallee 39b Tel.: 0761 4768700

montags bis freitags: 7.30 - 16.30 Uhr erreichbar.

Außerhalb dieser Zeiten -

Polizeirevier Freiburg-Süd Tel. 0761 8824421

Polizei Freiburg 0761 8820

Störungsmeldungen

Badenova 0180 2767767

Giftnotrufzentrale 0761 2704360

+ 4361

Umwelttelefon 0761 2016107

Tierkörperbeseitigung 0761 506706

Telefonseelsorge 0800 1110111

(vertraulich, anonym, kostenfrei, rund um die Uhr)

Krebs-Info-Telefon Kaiserstuhl Tel.: 07665 3745

Mo./Di. + Do./Fr., 15.00 - 18.00 Uhr

Landwirtsch. Betriebshelferdienst Südbaden (St. Ulrich)

Tel.: 07602/910126 Frau Löffler, Einsatzleitung

Tel.: 07664/408190 Herr Fichter, Betreuung

SOS werdende Mütter e.V. 0160 5520293

Hebamme Gabriela Thoma,Munzingen Tel. 0761 8817228

Lindenbergschule (Grundschule) Tel.: 2014

Städt.Kiga Sonnengarten Tel.: 1243

Kath.Kiga St.-Erentrudis Tel.: 3122

Mitteilungen der Ortsverwaltung MUNZINGEN
Herausgeber: Ortsverwaltung MUNZINGEN

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich anderer Veröffentlichungen der Orts-

verwaltung: Ortsvorsteher Rolf Hasenfratz, Romanstr. 3, 79112 Freiburg-Munzingen. Tel.:

07664 403635 0, Fax: 07664 403635 6 e-mail: ov-munzingen@stadt.freiburg.de Nament-

lich gezeichnete Beiträge liegen außer Verantwortung des Herausgebers. Redaktions-

schluss: Montag, 11.00 Uhr vormittags Erscheinungstag: Donnerstag

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Primo-Verlag Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,

78333 Stockach, Telefon: 07771 931711, Fax: 07771 931740,

e-mail: info@primo-stockach.de Internet: www.primo-stockach.de

Impressum

Ärztlicher Notdienst

Kirchliche Sozialstation Tuniberg / Nachbarschaftshilfe

Notdienstbereitschaft der Apotheken

Hilfe in Not - Wichtige Rufnummern

Schule / Kindergärten

Straßenreinigung
durch die Kehrmaschine

am Dienstag, 06.12.2011



4.

Zu den Naturschutzgebieten, ausgewiesenen Untersu-

chungsflächen, klassifizierten Straßen, Wald und Gebäuden ist ein

Mindestabstand von 30 m einzuhalten.

5.

Für das kontrollierte Abbrennen ist der Nutzungsberechtigte (Ei-

gentümer oder Bewirtschafter) der Flächen verantwortlich. Das Ab-

brennen darf nur von Personen - auch von beauftragten Personen -

durchgeführt werden, die im Besitz einer gültigen Lizenz für den
Feuereinsatz sind. Diese Lizenz muss zuvor bei einer Informations-

veranstaltung des Landschaftserhaltungsverbandes Emmendingen

e.V. zum Thema „Kontrollierter Feuereinsatz" erworben werden. Die

dort erhaltene Teilnahmebescheinigung gilt als Lizenz. Die Teilnah-

mebescheinigungen der Informationsveranstaltungen, die in den ver-

gangenen Wintern von der Freiburger Arbeitsgruppe Feuerökologie,

Max-Planck-Institut für Chemie in Vogtsburg durchgeführt wurden,

gelten weiter.

Für die Durchführung des Feuereinsatzes auf den gemeindeeigenen

Böschungen sind die jeweiligen Gemeinden verantwortlich.

6.

Die Böschungen dürfen nur mit einem hangaufwärts laufenden
Feuer gebrannt werden. Ein Übergreifen des Brandes auf andere

Flächen ist zu verhindern.

Zwischen zwei Feuerereignissen auf demselben Böschungsab-

schnitt ist mindestens ein Winter Pause einzuhalten. Es wird emp-

fohlen, besonders die Südböschungen so früh wie möglich in der Feu-

ersaison und bei möglichst kühlen Witterungsbedingungen zu

brennen.

Ab Windstärke 3 darf nicht mehr gebrannt werden, bestehende Feu-

er sind zu löschen. Es darf ein höchstens 40 m breiter Böschungs-
abschnitt am Stück gebrannt werden. Jeder abgebrannte

Böschungsabschnitt muss an einen gleich großen, ungebrannten
Böschungsabschnitt unmittelbar anschließen.

Vor Durchführung des Brandes müssen zur Begrenzung des Feuers

ausreichend breite Schutzstreifen (ca. 2 bis 3 m) angelegt oder ge-

nutzt werden. Auf diesen Streifen muss das Brennmaterial so weit

entfernt bzw. befeuchtet werden, dass ein Übergreifen des Brandes

auf benachbarte Flächen verhindert wird. Hierzu ist die Nutzung eines

hangabwärts laufenden Feuers zulässig.

7.

Das kontrollierte Brennen darf auf Südböschungen (mit einer Expo-

sition von Ost über Süd bis West) nur zwischen dem 1. Dezember
2011 und dem 28. Februar 2012 durchgeführt werden. Bei einer

Lufttemperatur an der Böschung von mehr als 10°C darf auf

Südböschungen nicht mehr gebrannt werden. Auf Nordböschungen
(mit einer Exposition von West über Nord bis Ost) darf von 1. Dezem-
ber 2011 bis 15. März 2012 gebrannt werden. Bei einer Lufttempera-

tur an der Böschung von mehr als 15°C darf auf Nordböschungen

nicht mehr gebrannt werden.

8.

Jeder Berechtigte, der das kontrollierte Brennen durchführt, ist ver-

pflichtet, ein Brandprotokoll zu erstellen, in dem das Datum, die ge-
brannte Fläche und die anwesenden Personen aufgeführt sind.

Das Brandprotokoll ist der Gemeinde nach jedem Brenntag un-
verzüglich zu übersenden. Ein Vordruck des Brandprotokolls ist bei

den Gemeinden oder bei der Geschäftsstelle des Landschaftserhal-

tungsverbandes Emmendingen e.V. erhältlich.

9.

Aus Sicherheitsgründen sollten bei der Durchführung des kontrollier-

ten Brennens mindestens zwei Personen anwesend sein. Es wird

darauf hingewiesen, dass für Schäden, die bei Dritten durch das Ab-

brennen hervorgerufen werden, der Verursacher zur Haftung

herangezogen werden kann.

10.

Das Abbrennen der Vegetation ohne Beachtung der Ziffern 2 bis 9 ist

unzulässig.

11.

Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag, der auf die ortsübliche

Bekanntmachung folgt, in der jeweiligen Gemeinde als bekannt ge-

geben und wird damit dort wirksam.

12.

Der teilweise oder gesamte Widerruf der Allgemeinverfügung bleibt

für den Fall vorbehalten, dass nachträglich eingetretene oder festge-

stellte Tatsachen die Voraussetzung für den Erlass der Allgemein-

verfügung erheblich ändern oder die Ziffern 1 bis 10 dieser Entschei-

dung nicht beachtet werden (§ 36 Abs. 2 Nr. 3

Landesverwaltungsverfahrensgesetz).

13.

Im Falle des Verstoßes gegen die Bestimmungen dieser Allgemein-

verfügung kann das Brennen untersagt werden.

14.

Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird gemäß § 80

Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.

15.

Diese Allgemeinverfügung tritt am 16.03.2012 außer Kraft.

Hinweise:

1.

Verstöße gegen die Bestimmungen der Allgemeinverfügung stellen

gemäß § 69 Abs. 3 Nr. 12 BNatSchG eine Ordnungswidrigkeit dar und

können mit einer Geldbuße bis zu zehntausend Euro geahndet

werden.

2.

Im Zuge der ökologischen Begleituntersuchungen können im Einzel-

fall auch Testfeuer notwendig sein, die über den Rahmen der Allge-

meinverfügung hinausgehen. Für diese Fälle ist eine zusätzliche Ge-

nehmigung bei der zuständigen unteren Naturschutzbehörde

einzuholen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Be-

kanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Freiburg, Habsburgerstr.

103, 79104 Freiburg i.Br., erhoben werden. Die Klage ist schriftlich

oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle ein-

zulegen. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegen-

stand des Klagebegehrens bezeichnen.

Freiburg, den 1. Dezember 2011

Regierungspräsidium Freiburg

Höhere Naturschutzbehörde

Stocks

Regierungsdirektor

Wir gratulieren:

am 04.12.2011
Herrn Karl Männer, St.-Stephan-Str. 14, zum 87. Geburtstag

am 07.12.2011
Frau Tamara Vetter, Spargelweg 4, zum 84. Geburtstag

Wir wünschen unseren Jubilarinnen und Jubilaren alles Gute, insbe-

sondere beste Gesundheit.

Ortsverwaltung Munzingen
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Dankeschön
sagen wir ganz herzlich allen Spendern, Helfern und Helferinnen und

allen Besuchern unseres Basars vom 1. Adventssonntag dieses Jah-

res. Unser besonderer Dank gilt der Winzerkapelle für die musikali-

sche Mitgestaltung des Basar-Nachmittags. Sie alle haben zum

guten Erfolg des Basars beigetragen.

Dank Ihrer Hilfe können wir, wie in den vergangenen Jahren, auch

diesmal wieder mit einem Betrag von 2000,- Euro das Projekt der Hei-

lig-Kreuz-Schwestern in Tambesra in Indien unterstützen. Bei diesem

Projekt geht es um die schulische Bildung und die Ausbildung von

Mädchen und Frauen.

Ebenfalls mit 2000,- Euro können wir wieder die segensreiche Arbeit

von Schönstattschwestern mit Straßenkindern in Brasilien fördern.

Zusammen 1000,— Euro erhalten 4 Einrichtungen der Behinderten-

hilfe in unserer Nähe, in denen Munzinger Kinder, Jugendliche und

junge Erwachsene betreut werden. - Ihre Hilfe bringt Segen.

Wir hoffen, dass wir diese Werke gezielter Nächstenliebe auch im

nächsten Jahr noch weiter führen können.

Ihr Basar-Frauenkreis

Ergebnisse

Herren
Landesliga
SV Munzingen - Freiburger FC 0:1

A-Junioren
SG Kirchzarten - SG Opfingen/Munzingen 3:0

B-Juniorinnen
FV Hochburg-Windenreute - SV Munzingen 3:2

E-Junioren
SV Opfingen - SV Munzingen 1:7

Nächste Spiele

Herren
Samstag, 03.12.2011
FC Teningen - SV Munzingen Beginn: 14:30 Uhr

A-Junioren
Samstag, 03.12.2011
SG Opfingen/Munzingen - SV Kappel Beginn: 17:00 Uhr

B-Juniorinnen
Samstag, 03.12.2011
SV Munzingen - SpVgg Buchenbach Beginn: 16:00 Uhr

D-Junioren
Samstag, 03.12.2011
FC Neuenburg - SG Munzingen Beginn: 13:00 Uhr

Clubheim (Tel.:07664 - 2872):
Öffnungszeiten
Mittwoch und Donnerstag ab 18:30 Uhr sowie bei allen Heimspielen

der Aktiven!

Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.sv-munzin-
gen.de  oder www.svmunzingen.de

Stammtisch der Gigili Geister
Am Mo., 05.12.11 findet um 20 Uhr unser Nikolaus-Stammtisch statt,

zu dem wir alle aktiven Geister recht herzlich einladen möchten.

Bitte erscheint recht zahlreich, denn der Auftritt für 2012 muss be-

sprochen werden und es gibt wieder liebevoll gebackene

Wegmänner!

Bist Du passives Mitglied und möchtest uns einmal besuchen? Dann

kannst Du das gerne an diesem Montag tun. Wir freuen uns auf jeden

Besuch, den Neugierige uns abstatten möchten.

Förderverein der Lindenbergschule
„Gesundes Frühstück“ in der Lindenbergschule Munzingen
Am 20.10.2011 fand wieder ein „Ge-

sundes Frühstück“ für alle Schülerin-

nen und Schüler der Lindenbergschu-

le statt. Viele Mamas halfen wieder

beim Broteschmieren, Obst- und

Gemüseschnippeln und Dekorieren.

So wurde für diesmal 129 Kinder wie-

der ein vitaminreiches und gesundes

Frühstück vorbereitet. Besonderen

Dank geht dabei an die Metzgerei Zip-

fel, die uns die Wurst spendete und an

die Firma Heitzmann, die das Brot

spendete!

Förderverein der Lindenbergschule

Jugendclub Munzingen ( Tel. 4054950 )
Di., 29.11.11
Kinder – Treff, 15.00 -17.30 Uhr, 1.-4. Klasse

Jugendclub, 18.30 – 21.30 Uhr, für Jugendliche ab 13 Jahren

Mi., 30.11.11
Teenyclub, 16.00 – 18.30 Uhr, für Jugendliche 11 bis 13 Jahren

Do., 1.12.11
Jugendclub, 18.30 – 21.30 Uhr, für Jugendliche ab 13 Jahren
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Komm wir woll’n Laterne laufen .........
damit dies jedes Jahr wieder von neuem möglich ist, sagen wir

vielen herzlichen Dank
- Familie Reichenbach für das Martinsspiel
- der Ortsverwaltung für die Spende der Brezeln
- der freiwilligen Feuerwehr Munzingen für das Martinsfeuer

und die Absperrung
- der Winzerkapelle für ihre Liedbegleitung am Schlossbuck
- den Anwohnern für Strom und für ihr Verständnis durch den

großen Umtrieb vor ihren Häusern
- Herrn Riedlinger für die Lautsprecheranlage

Katholischer Kindergarten St. Erentrudis,

Katholische Kirchengemeinde und Kita Sonnengarten



November-Treff 2011 von MUT e.V.
Liebe MUT-Mitglieder, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

den terminlichen Rückstau haben wir schon fast wieder aufgeholt:

Unser diesjähriger öffentlicher November-Treff findet statt am

Freitag, dem 2. Dezember 2011, 18.00 Uhr,
Raum 101, Max-Planck-Realschule Bad Krozingen,

zu dem Sie der Vorstand von MUT wie immer ganz herzlich einlädt.

Von der 6. Sitzung des Projektbeirats Rheintalbahn liegt inzwischen

der Protokollentwurf vor. Gegen das darin geäußerte Ansinnen, per

Gesetzentwurf den Schienenbonus erst per 1.1.2021 abzuschaffen,

hat sich breiter Widerstand formiert. Bundesweit haben sich die

Bürgerinitiativen gegen Bahnlärm in einer Email-Aktion an die Mitglie-

der des Bundestags aus ihrem Bundesland gegen die Bestrebungen

verwahrt, die Zusage im Koalitionsvertrag der Regierungsparteien

erst zwei Legislaturperioden später einlösen zu wollen. Auch MUT

und die Schwesterinitiativen in der IG BOHR haben sich beteiligt.

Lassen Sie sich über das Ergebnis der Aktion informieren!

Am 14. Dezember 2011 veranstaltet der Verkehrsausschuss des

Deutschen Bundestages eine öffentliche Anhörung über Straßen- und

Schienenlärm. Der MUT-Vorsitzende ist als Sprecher der IG BOHR

zur Teilnahme eingeladen und kann als Sachverständiger zum The-

ma Bahnlärm eine Erklärung abgeben. Geben Sie ihm Anregungen

mit auf den Weg, damit der Gesetzgeber endlich etwas Wirksames

gegen den ausufernden Bahnlärm unternimmt!

Die Volksabstimmung zu Stuttgart 21 hat stattgefunden. Wie wollen

wir das Ergebnis bewerten? Auch wenn das Land den Finanzierungs-

vertrag nicht kündigen kann, muss es seinen Beitrag deckeln können,

damit die Kosten nicht davon laufen und seine Mitfinanzierung beim

menschenverträglichen Ausbau der Rheintalbahn nicht auf der

Strecke bleibt.

Und was sonst noch so passiert ist – all das erfahren Sie auf unserer

nächsten MUT-Sitzung. Wir freuen uns auf Ihr Kommen (Näheres un-

ter www.mut-im-netz.de).

Es grüßt Sie herzlich

Der Vorstand von MUT e.V.

Gottesdienstordnung
der Seelsorgeeinheit Tuniberg
Vom 03.12. – 11.12.2011
St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Opfingen (Opf)

St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie)

Pfarrer Siegfried Flaig

Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35

Telefon 0 76 64 / 4 02 98-0; Fax 4 02 98-18

E-mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen:
Montag von 09.30 bis 12:00 Uhr

Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr

Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr

Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16.00 und 18.00 Uhr

Telefon: 07665 / 6431

Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664/5401
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates: Ludger Köhler
Tel. 07664/5618

Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664/3122
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665/7956

Samstag, 03.12. – Heiliger Franz Xaver -
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu)
für Paulina Herrenweger und verstorbene Angehörige; für Klaus und

Klara Wehrle; für Margit Braun und verstorbene Angehörige; für Jose-

fine und Otto Hasenfratz; für Marianne Schäfer

18.30 Bußfeier (Wa)

Sonntag, 04.12. – Zweiter Adventssonntag –
09.00 Eucharistiefeier (Wa)
10.30 Eucharistiefeier (Opf)
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Eine-Welt-Waren

Dienstag, 06.12.
18.00 Rosenkranzgebet (Mu)
18.30 Rorateamt (Mu)

Donnerstag, 08.12. – Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen
Jungfrau und Gottesmutter Maria –
18.00 Rosenkranzgebet (Wa)
18.30 Festgottesdienst (Wa)
18.00 Rosenkranzgebet und anschl. Andacht (Mu)

Samstag, 10.12.
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu)
für Maria und Stefan Wangler, für Frieda und Max Lang, für Mathilde

und Hermann Fischer und für Hermann Scherer

Sonntag, 11.12. – Dritter Adventssonntag –
10.00 Festgottesdienst zum 25jähringen Jubiläum der Kirche St.
Nikolaus (Opf)
Die Festpredigt hält Pater Norbert Riebartsch, OSCam

Musikalisch gestaltet wird der Festgottesdienst von den 3 Chören un-

serer Seelsorgeeinheit unter Leitung von Wolfgang Brommer

Nach dem Gottesdienst laden wir Sie herzlich zu einem Festakt in die

Tuniberghalle ein (nähere Informationen in der nächsten Woche)

Lebendiger Adventskalender
24 Tage bis Weihnachten. Täglich wird sich in Munzingen ab dem 1.

Dezember ein Adventsfenster öffnen.

Wir treffen uns um 18 Uhr und gehen gemeinsam zum jeweiligen Ta-

gesfenster. Das Fenster wird ca. um 18,15 Uhr bei den jeweiligen

Gastgebern geöffnet.

Umrahmt mit Liedern und adventlichen Gedichten und Geschichten

möchten wir uns bewusst Zeit nehmen für die Adventszeit, inne halten

und auf Weihnachten zugehen.

Hierzu laden wir alle ein, jung, alt, mit und ohne Kind aus allen Ge-

meinden der Seelsorgeeinheit Tuniberg und Nachbargemeinden.

Wir treffen uns täglich um 18.00 Uhr an der Kirche St. Stephan

Hausgebet im Advent - Sterne weisen den Weg
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden

am Montag,

5. Dezember 2011 um 19.30 Uhr zum Ökumenischen Hausgebet im

Advent ein. Für viele ist das Hausgebet inzwischen zu einer guten Ge-

wohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden. Laden Sie doch

Ihre Nachbarn, Freunde oder Bekannte persönlich ein und feiern Sie

gemeinsam!

Krankenbesuche im Advent
Am Mittwoch, den 14.12. und Donnerstag, den 15.12. möchte Pfar-

rer Flaig kranke Menschen in unserer Seelsorgeeinheit besuchen.

Falls Sie an einem Besuch Interesse haben, bitten wir Sie, sich im

Pfarrbüro in Munzingen, Tel. 07664/402980 zu melden. Bitte sagen

Sie uns bei dieser Gelegenheit noch, ob Sie die Krankenkommunion

wünschen oder die Beichte abgenommen haben wollen.

3 Tage Taizé mit dem Kirchenchor von St.Stephan
Vom 27. April bis 29. April 2012 wird der Kirchenchor von St. Stephan

nach Taizé fahren. Neben dem täglichen Besuch der Gottesdienste in

der Brüdergemeinschaft von Taizé wird auch noch Zeit bleiben, die

MUNZINGEN Donnerstag, 1. Dezember 2011 Seite 5



kulturellen und landschaftlichen Schönheiten des Burgund zu erfah-

ren und kennen zu lernen. Wir werden am Ortsrand von Cluny in ei-

nem kleinen Hotel untergebracht sein, sodass diese schöne Stadt

und die berühmte Klosteranlage auch zu Fuß erreicht werden kann.

Für Busfahrten und 2 Übernachtungen mit Frühstück werden die Kos-

ten bei mehr als 30 Mitreisenden pro Person ca. 125 Euro im Doppel-

zimmer und 170 Euro im Einzelzimmer, bei weniger als 30 Mitreisen-

den 145 Euro im DZ und 198 Euro im EZ betragen. Je eine warme

Mahlzeit am Freitag und am Samstag werden wir gemeinsam einneh-

men. Damit wir das günstige Angebot des Hotels sichern können, bit-

ten wir Interessenten an dieser Fahrt, sich bis zum 12.12.2011 im

Pfarrbüro zu melden.

Altenwerk St. Stephan
Wir laden ganz herzlich ein zu unserem

ADVENTSNACHMITTAG
Am Mittwoch, den 7. Dezember 2011
Um 14.30 Uhr beginnen wir im Pfarrzentrum (Kindergarten)

mit unserer Adventsfeier.

Zu unserem Adventsnachmittag werden vorweihnachtliche Gedich-

te, Geschichten und gemeinsam gesungene Lieder gehören. Auch

die Kinder der beiden Kindergärten St.Erentrudis und Sonnenkinder-

garten werden uns wieder mit Beiträgen erfreuen.

Wir wollen auch die Gruppierungen „Wandern“, „Gymnastik“, und den

„Geburtstagsbesuchsdienst“ des Altenwerkes recht herzlich

einladen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kinder- und Jugendchor
Dienstag, 06.12., 17.00 Uhr Probe für das Krippenspiel

Dienstag, 06.12., 18.00 Uhr Probe

Offene Kapelle – Ökumenische Abendgebete im Dezember 2011
Bis Weihnachten jeden Montag von 19 bis 20 Uhr Einladung zu

gemeinsamem Gebet, Schriftlesung, Stille, Liedern in Gemeinschaft

In der Kapelle St. Bartholomae im Ortsteil St. Nikolaus
Ausnahme: 5. Dezember, Nikolausfeier vom St. Nikolausverein
Am 12.12.2011, Andacht nach Taizé

Angebot der Ev. Pfarrgemeinde und der Kath. Seelsorgeeinheit Tuni-

berg

Evangelische Kirche in Freiburg
Pfarramt: Tiengen, Alte Breisacher Straße 5-7, Tel: 1719,

Fax: 408128,

e-Mail: ekiti@web.de, www.ekiti.de

Pfarrer Roland Wolf, Termine nach Vereinbarung

Pfarramtsbüro: Montag und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Kirchliche Sozialstation, Tel. 3057

Evangelischer Kindergarten, Tel. 1254

Gruppen und Kreise: Information über das Pfarramt

Freitag, den 02.12.2011
16.00 Uhr Dankgottesdienst anlässlich des 50. Ehejubiläums von

Friedel und Horst Jenne, Pfarrer i.R. Manfred Geisler

15.00 Uhr Kinderchor im Ev. Gemeindehaus

15.00 Uhr Wölflingsgruppe „Die listigen Luchse“ 2. – 3. Schuljahr im

Ev. Gemeindehaus

16.30 Uhr Wölflingsgruppe „Die schnellen Hechte“ ab 4. Schuljahr im

Ev. Gemeindehaus

17.00 Uhr Trauercafé im Pfarrzentrum in Munzingen, Kaplaneigas-
se 6. Offenes Angebot für Trauernde. Getragen von der Katholischen

Seelsorgeeinheit Tuniberg und der Evangelischen Pfarrgemeinde

Tuniberg.

Sonntag, den 04.12.2011 – 2. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Hauptgottesdienst, Frau Thiel, Prädikantin

WOCHENSPRUCH
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil eure Erlösung naht.

(Lukas 21,28)

Montag, den 05.12.2011
14.00 Uhr Betreuungsgruppe der Kirchlichen Sozialstation Tuniberg

für Menschen mit Demenz im Ev. Gemeindehaus, Info Sozialstation

Tuniberg, Tel. 07664 – 3057

17.30 Uhr Pfadfindergruppe „Pumas“ im Ev. Gemeindehaus

18.00 Uhr Jungpfadfindergruppe „Die Panther“ im Ev. Gemeinde-

haus

20.00 Uhr Chorprobe im Ev. Gemeindehaus in Tiengen

Mittwoch, den 07.12.2011
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Adventsandacht „Atempause im Advent“ gestaltet vom

Evang. Kindergarten unter dem Motto „Der Verkündigungsengel“

Pfarrer Wolf
Vom 2.12. bis 4.12.2011 begleitet Herr Pfarrer Wolf die Konfirman-

denfreizeit.

Die Vertretung für diese Zeit kann auf dem Anrufbeantworter ab-

gehört werden.

Adventsnachmittag – Dank an alle, die mitgeholfen haben
Ein herzliches Dankeschön sagen möchten wir all denjenigen, die

sich auf ganz unterschiedliche Art und Weise engagiert haben und

zum Gelingen des Adventsnachmittags beitrugen:

dem Bläserensemble des Musikvereins, dem Flötenkreis von Frau

Hutter für die musikalische Gestaltung, dem Evang. Kindergarten und

dessen Förderverein für ihr Engagement, den Pfadfindern und den

Konfirmanden und allen anderen Helferinnen und Helfern.

„Atempause im Advent“ - Abendandachten
Jeden Mittwoch im Advent feiern wir in der Evangelischen Kirche eine

kleine Abendandacht zum Innehalten und Kraftschöpfen in der hekti-

schen Vorweihnachtszeit.

Die zweite „Atempause im Advent“ gestaltet der Evang. Kindergarten

am Mittwoch, 7. Dezember 2011 bereits um 18.00 Uhr.
Wir laden herzlich dazu ein.

Die letzte Andacht am Mittwoch, den 14.12.2011 um 19.00 Uhr wird

der Kreis Meditation in Bewegung gestalten.

Weihnachtsbaum für die Kirche
Gesucht wird ein Spender für den diesjährigen Weihnachtsbaum.

Vielleicht haben

Sie oder der Nachbar oder Bekannte vor, die zu groß gewordene Tan-

ne im Garten zu fällen, dann würde sich die Kirchengemeinde über

den Baum freuen.

Bitte melden Sie sich im Pfarramt. Tel. 1719

BROT FÜR DIE WELT „Land zum Leben - Grund zur Hoffnung“
Gerade für die Armen in den ländlichen Gebieten gilt: Nur wer über

ausreichend fruchtbares Land verfügt, kann sich und seine Familie

ernähren und braucht keinen Hunger fürchten. Doch in vielen Ländern

gehört das Land reichen Grundbesitzern oder Großkonzernen. Oft

werden Arme von ihrem Land vertrieben, um Platz zu machen für den

Anbau von Exportprodukten. Als kirchliches Hilfswerk steht „Brot für

die Welt“ diesen Menschen bei. Zusammen mit unseren Partnern un-

terstützen wir sie, ihr Recht auf Land einzufordern und ihr Leben

selbst in die Hand zu nehmen. Helfen Sie mit Ihrer Spende! Infoblätter

und Überweisungsträger liegen dem Mitteilungsblatt bei.

Jo´s Voice Gospelchor – in der Evangelischen Kirche in Tiengen

Am Sonntag, 10. Dezember 2011 um 18.00 Uhr ist Jo´s Voice Gos-
pelchor zu Gast in der Kirche in Tiengen.

Freuen Sie sich auf ein Advents – Konzert, auch mit Liedern zum Mit-

singen.

Herzliche Einladung!

Musik zur Abendglocke
Besinnliche Adventsmusik am Sonntag, 4. Dezember, 19.00 Uhr in

der Bergkirche in Opfingen Geige Maya Azuma, Johann Ro-

senmüller Studentenmusik
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Nikolauszeit in Opfingen
Samstag, 3.12. Fackel- und Glühweinwanderung
An drei Stationen erwarten Sie drei Glühweine/Kinderpunsch

und eine deftige Kartoffelsuppe. Familiengeeignet!

Start um 17 und 19 Uhr am Weinhaus in Opfingen.

Fackeln werden gestellt. Erwachsene 15,- Euro / Kinder ab 6 Jahre

7,50 Euro

Sonntag, 4.12. von 11.00 – 20.00 Uhr
Nikolausmarkt rund um das Opfinger Rathaus.
11.00 Uhr Eröffnung / 14,00 Uhr Besuch von St. Nikolaus und Knecht

Ruprecht.

Das Angebot umfasst Schmuck/Geschenkartikel/Honig/Weihnachts-

gebäck und vieles mehr.

Für das leibliche Wohl sorgen Opfinger Vereine.

Kinderbetreuung im DRK Raum durch das Team vom Storchennest.

Montag, 5. Dezember ab 16.45 Uhr
St. Nikolausabend an der St.Bartholomä Kapelle
im Opfinger Ortsteil St. Nikolaus. Fahrten mit der Pferdekutsche.

18 Uhr Besuch von St. Nikolaus und Knecht Ruprecht.

Angeboten werden- Kindertee/Punsch/Kleinigkeiten zum Essen/

Weihnachtsplätzchen/Opfinger Kalender 2012/ sowie die diesjährige

Postkarte für die Stempelaktion.

Der Erlös des Abends geht an den südbadischen Verein mukoviszi-

dosekranker Kinder.

Dienstag, 6. Dezember von 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Sonderstempel St. Nikolaus im Opfinger Ratskeller
Der St. Nikolausverein wird Wohlfahrtsmarken, Postkarten und den

Opfinger Kalender 2011 zum Verkauf anbieten.

Glühweinausschank und Verkauf des Nikolaussekts durch die Win-

zergenossenschaft Opfingen.

Traditionelles Krippenspiel
auf dem Mundenhof am
Wochenende vor Heiligabend: Der Vorverkauf hat begonnen
Rund 70 Kinder und Jugendliche vom KonTiKi auf der Bühne, dazu

über 70 Erwachsene und bis zu 60 Tiere, darunter Ochsen, Esel,

Schafe, Pferde, Kamele und Alpakas – dem Mundenhof steht wieder

„großes Kino“ bevor. Dass es dabei ohne Leinwand zugeht sondern

alle zwei- und vierbeinigen Darsteller ihrem Publikum zum Greifen

nah sind, erhöht noch den Charme der Veranstaltung. Am Samstag,

17. Dezember, und Sonntag, 18. Dezember, jeweils um 17 Uhr wird

das Glöckchen auf dem Verwaltungsgebäude des Mundenhofs wie-

der das Krippenspiel einläuten. Vor orientalischer Kulisse wird das gut

einstündige Spiel auf der Sandbahn in Szene gesetzt. Danach heißt

es „Bühne frei für alle“. Die großen und vor allem die kleinen Besu-

cher/innen dürfen die Tiere streicheln und die zuvor bestaunten Sze-

nenbilder aus der Nähe begutachten. Die Vorbereitungen für das

Krippenspiel laufen auf Hochtouren. Seine Geschichte vermittelt eine

besondere Botschaft. Die Frauen am Dorfbrunnen in Nazareth

erzählen sich das Neuste: Maria und Josef sind auf Herbergssuche

und finden in Bethlehem einen Stall, im Palast des Herodes wird ge-

tanzt, die Römer kommen hoch zu Ross und die Weisen aus dem

Morgenland auf den Kamelen.

Der Eintritt beträgt für Erwachsene 2 Euro, Kinder bis 18 Jahre haben

freien Eintritt. Karten gibt es im Vorverkauf in der Verwaltung des

Mundenhofs und in der Bürgerberatung im Alten Rathaus. Aus ver-

kehrstechnischen Gründen wird in diesem Jahr leider kein Buspen-

delverkehr vom Rieselfeld aus angeboten.

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V.
In der KW 48 wird keine Wanderung durchgeführt!

Noch freie Ausbildungsplätze!
Informationstag zur Ausbildung zur staatl. anerkannten Familienpfle-

gerin bzw. Familienpfleger am

Samstag, 04. Februar 2012 von 10 - 13 Uhr

in der Katholischen Berufsfachschule für Haus- und Familien-
pflege, Kartäuserstraße 43, 79102 Freiburg i. Br., Tel. 0761/385430.

An diesem Tag wird über die Ausbildung und das Berufsbild der Fami-

lienpflegerin bzw. des Familienpflegers informiert. Interessierte ha-

ben die Möglichkeit, die Schule und das Wohnheim zu besichtigen,

mit Lehrerinnen und Schülerinnen ins Gespräch zu kommen.

Entsprechende Prospekte und Hinweisblätter hierzu liegen in der

Ortsverwaltung aus.
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